
Große Versammlung
von den Freunden der Constitution u. Gesetze

in Adams Caunty.
Eine sehr zahlreiche nnd respektable Ver-

sammlung der Bürger von Adams Caiintv,
» Freunde der Constitntion und Geseke, wurde

am Freitag den I7te» Mai gehalten, in dem
Coiirtbaiise der Stadt GeltySburg, zu dem
Endzweck, um das gesetzlose und tirannische
Verfahren des Hauses der Repräsentant, 11
von Peniisilvanicn in Erwägimg Z» nehme»,
»»de», dasselbe T k a d d e 11 6 S t e v e i, s,
Esq. einen, der Nepresentauteii von AdamS
Caunty, seine» Sitz i» jenen, Körper verwei-
gert bat.

Nachdem die Vcrsammliing orgauisirt war,
wurde auf geschehenem Vorschlag eine Com-
mittee von'fünf und Zwanzig Bürgern ange-
stellt, «in Beschlüsse abzufassen, welche die
Absichten nndGesiihle aus-
drucken wurden in Bczug auf dicfcs bcifpiel-

lose Verfahre« der Geselzgebniig. Diese Com-
mittee berichtete nachher folgende Einleitung
und Beschlüsse ein, welche cuimüthig von der
Versammlung gebilligt wurden.

Wir, das Volk von Aoams Caunty, indem
wiriniteben so großem E,sta»nen als Un-
willen vernommen babcn, daß die Mehrheit
tos selbst-coiistilnirtcn vanfes der Repräsen-
tanten von Peiinsilvanirn auf dic griiiidfatz-
lofesteu uud nichtigste» Vorwäude sich gewei-
gert hat, unsern Hksttzmäßig erwählte» Re-
xrrsi'tttauteu, Thaddens Steve 1, S,
zu seinem Sitz zuzulasse», da er sich, «iiserm
Ersnchen gemäß, einstellte, »in als ei» Mit-
glied eiiigeschworeii zn werden; »nd habe»
eine Committee ernannt, eine Untcrsnchiing
über sein Recht zu einem Sil; anzustellen, da
doch weder die Geseizmäßigkeit seiner Wabl,
mit einer großen Mehrheit, bestritten, noch
sein Sitz vou irgend einem Gegner in An-
spruch genommen u nd, welclur vorgäbe, da-
zu erwählt werte» zu sein ; haben die frühe-
ste Gelegenheit br»ul?t, nm uns zu versamiu-
ien nnd unsere Gesinnungen in Bezug ans
diese willkührliche nnd Heispiellose grobe Be-
leitignng unserer heiligsten nnd »»vcilet;lich-
stc» Rechte auszudrucken. Ob diese schnöde
Verletzung von der Constitution des StaatS
»nd den Rechten des Bürgers veranlaßt
worden ist dnrch den bitter» Haß vo» Men-
sche», welche suche» sich a» ihm und uns zu
rächen sür seine nnd nnsere unwaiikelbaie
Anhänglichkeir au die lebrudige» und iresent-
lichen Grundsätze der Freiheit, oder dnrch die
Furcht, welche die moralische» uud politischen
Zwerge hegen, so die Mehrheit deS Ha nies
anSlnachen, den Fähigkeiten sei»es Verstan-
des »iid Gemüths zn begegnen, ist uns gleich
viel. Wruu Ha « dlu ug e 11, mir welchen
die zei störendsten Folge« verwickelt sind, für
alles was vo« freien Männern für das Hei-
lichste geschätzt wird, unverholen begangen
werden, obne daß sogar ei» Versuch gemacht
wird, die Abschenlichkeit derselbe» durch ir-

gend einen anständigen oder scheinbaren Ver-
wand zn verhüllen; wenn die auffallendste
Tiranuci und die sträflichste Gewaliaumas-
siiug mit deni ver.iblcheuuugSwi'irdigsten Lau-
deSverrath Hand in vand gehen?ist eS »»-

nüv über die Beweggründe nachzusinnen. ?

Handlungen wie diese können nur allein a»S
»iit einander verwandten Beweggründe»?
entweder den iiictritr.'chtigsien oter de»
verdorbensten entspringen. Getreu de»
Grundsätzen, welche wir von jeher verthei-
digt haben?getreu uiiscrcr Aiihängli! keit an
die Eonstitutiou, möge» auch andere sie mit
Füßen trete» so viel sie wollen ?inte», wir
eins den hohen Preis schauen, um welchen
unsere Freiheiten erkannt worden sind, die ans
»HS ruhende Verbindlichkcit beherzigend, die-
selben ungeschmälert an nnsere Kinder zn
,iberliefern; und fest enrschloßen, daß keine
Handlniig oder anscheinende Einwilligniig
vo« «iisercr Seite der Zerstörung derselben
Genehmigung gebe« soll: Protesche» wir
»ll», ehe noch der letzte Streich gegen daS be-
reits wankende Gebäude vo» rilchlosen und!
verrätberische» Händen gesnhrt wird, im An- j
.gesiebt deS Himmels iind der Welt, feierlichst I
gegen die Ausschließung uusers Representa»-,
teu aus seinem gesetzmäßigen Sitz in der Gr-!
srtzgel'iing dieser Repnblick:?

Als eine» Eingriff i» die Rechte, welche zuns, seinen Constitiienten, feierlichst garan-!
tirt und zugesichert sind durch die Coustitu- j
tio» »iid Mesilze des Staats, sowohl als!
dlirchjeuc ewige» u. uiiveräudrrlicheu
sa!>e, welche von allem GeseNgeben nnabhän. !
ging sind, weil sie vor demselben cristirt ha- Z
ben:?

Als einen Streich, welcher gegen die Frei-
heit unseres Landes geführt wird, der, wenn
möglich, »och tödllichcr ist als dic Wiiiidcn,
welche sie im vorige» December erhielt, da
eine r»ch!ose Rotte vo» Gurgelschucideru und
Meuchelmördern übcr dic vollziehenden nnd
gesetzgebenden Gewalten des Staats den
Sieg davon trug, uud dessen usurpirendrs

Organ?das Provisorische Gouvernement?-
mit der Verwaltung des Staats bekleidete

Als einen Emg' issi» die Rechte des Volks
?denn wenn in diesem Fall das Volk von
Adams Cannty mit Erfolg aus feiner Repre-
sentation in der Gese«?geb»na, die ihm durch
die Constitlitio» der Regierung zugesichert ist,
Linier welcher sich die Gesetzgebung orgauisirt
ziiid handelt, betrogen werden kaun; so giebt
<s nichts, wtdnrch ein ähnlicher Eingriff iu
'die Rechte vo« andern Cannties des Staats
verhindert werden kann, z» irgend einer Zeit,

Iva»» die gesetzlose Mehrheit es für gut fin-
det, dieselbe» zn machen, bis endlich daS Volk
dieses StaatS, anstatt sein Recht zur Repre-
sentation nnd das Wahlrecht Kraft der Con-
stitution des Staats zn besitzen, für die AilS-
nbui'g derselbe» abbänoig s.in wird von dem

Willen der in Gewalt befind-licheiiPartei: wodurch die Minorität der
Gnade von der Majorität ttiiterworfeiiwur-!
de für de» Genuß von Leben, von Freiheit
und von jedem andern persönliche» sowohl
als gesellschaftlichen Rechte :

Als eine äußerst grobe und überiiittibige
Beleidigung des Volks von AdamS Canum,
die dessen höchsten Unwillen verdient, und
welche eS ihm, als freien Männern, deren
Nacken nock nicht an das eiserne Joch der Ti-
rannci gefesselt sind, geziemt, auf dic entschei-
teudste und eremplanschste Weise z» züch-
tige» :

Als er» Beispiel festsetzend, welches zn ir-
gend einer kunstigen Zeit angesuh« werden
mag zur Rechtfertigung von weitern vand-
lniigen der widerrechtlichen Anmaßung der >
R«ct»te d,S Bolks: und

Als daz» berechnet, den Frieden, die Woll-
fahrt nnd die Sicherheit des Staats zu ge-
fährde» dnrch dessen Richtung, das gröblich
beeinträchtigte, »literdrückte »nd beleidigte
Volk zur Ergreifung jenes letzte» Hülfsmi,.
tels zu zwinge», welches Gott >i»d die Nalur
ihn, liidie Hände gegeben hat, wann die ll».
terdrncknng »«erträglich wird »nd feriierrU».
terwerfnng Hochverrath gegen die Freiheit
sei» würde.

U»d wir rufe» das Volk vcn Pcnilsilvanie»
i» ander» Gegenden des Staats, welche noch
nicht bereit und willig sind geduldig znzusehe»
«ud Zeuge» zu sei» vo» dem gänzliche» Um-
sturz der Freiheit, feierlichst a» »iid beschwö-
re» eS, sich ans die Größe der Gefahr zu er-
wecke», »nd eilijlisthe», daß der ebn gesche-
hene nnd g> gen uuS gcsührtc Schlag auch ge-
gen sie gerichtet ist; nnd sich mit »lis zu ver-
einige», »nd mit Standhasligkeit, Entschlos-
senheit und Ausdauer die Vollendung vo» die-
ser schiiöde» Beleidigung gegen uns und gröb
liche» Verletzung ihrer »nd uuserer Rechte zu
verhindern. Wir ermahne» sie, auf die
Thatsache achtsam zn sein, daß die Geschich-
te, sowohl als die Erfahrung unserer eigenen
Tage, znm Ueberflnst darthüt, daß keine Ti-
rannei so drückend und so gefährlich ist, als
jene, welche iu dem Name» der Freiheit aus-
geübt wird, wauu der Geist und die Lebens-
kraft der Constitution verschwunden ist und
nichts als deren leei e Form übrig bleibt; uud
wir verweise» sie ans die Daiitons, Marats
»nd Robeöpierres von Frankreick, nn, zu be-
weisen, welcke teuflische Auftritte aufgeführt
werde» köuuen durch die Hülfe solcher Dinge
wie RevolutiouStribunäle, provisorische Gou-
vcr»eme»tS »nd Sicherbeiis-Commilteen.?
Branche» wir die in die Angen fallende Aeh»-
lichkeit dadurch z» entwerft», daß wir auf die
lacobiner Schlächter, die Da»to»s und Ma-
rals von Peiinsilvanie» verweisen, welche sich
jetzt unterstehen, ihre rnchlose »»d »och vo»
dem Blntc der Coustitutiou tnefeudeu Hän-
de gegen cinen Mann zn erheben, welche» sie
mit dem bittersten Hasse hassen, weil er z»
erhaben und rein ist, um Gemeinschaft mit
ihre» vcrworseneu Geister» z» haben.

Diese Versammlung, durch die vorherge-
henden Gesinnungen nnd Gefühle tief durch-
druugeu, beschließt znm ferneren Ilustruck ih-
rer Ansichten cinmürhiglich wie folgt, nänil.

B> sch lo ße u, daß das Volk von Adams
Caiiiitn, versammlet in der zahlreichste» Ver-
sammlung, welche jemals innerhalb seinen
Gränzen gehalten wurde, den ruchlose» i»id
gesetzlose» Versuch der Loko Foko Demagogen
des HanseS, sie ihre politischen Rechte und
Freiheiten zn berauben, als den höchsten Tri-
but ansehen, welcher ihrem Character uud
der Erhabenheit und Reinheit ihrer Grund-
sätze, sowohl als jener ihres Represeiilanten,
Thaddens Stevens, gezollt werden kaun.

Beschloße n, daß die einzige Wirkung,
welche dieser höchst niederträchtige nnd ehrlo-se Versuch gehabt hat uud haben wird, ist,
daß wir dadurch bewogen werden, den von
nnS werthgeschätzten Ginndsätzen und jenein
ausgezeichneten Individnnm nur desto fester
anzuhängen, welches Parteihaß uud.der ver-
ächtliche Neid verworfener uud niedriger Gei-
ster als ei» Opfer ihrer Wuth zu machen
suchen.

Beschloße n, daß die Arbeit, welche je-
ner triefenden Masse von lebender Fänluiß
auferlegt wurde, welche anserkohreii wurde,
de» Angriff auf Stevens anzuführen,
jenes Menschen wohl wnrdig ist, welcher be-
wiesen hat, daß er gleich geschickt ist den
Dolch des Menchelmörders zn fuhren, seinen
unmännlichen Arm gegen das Weib seines
Busens zu erheben, i,»d die eckelhafrcste Mi-
schung in dem Kelch des Trunkenboldes bis!ans ihre Hefen auszuleeren.

Bef ch loße n, daß es den w eisen,
reinen uud mack < llose » Solvno!
von dem Hopkins Hanse anempfohleii werde/
und es wird ihueu hiermit auempfol'lrn, daß!
ehe sie sich sonstwo snr Gegenstände ihre? T-
adels nmsehen, sie zuerst ihren eigenen Körper
von jenen abscheulichen Vieb-Menschen und
grobenWilstliilgcn reinige» möchten, wodurch
derselbe geschändet wird, damit der Fnß des!
Fremdlings, welcher Harrisburg besucht,!
nicht länger mehr an dem niedergestürzten
Körper eines sogenannten Gesetzgebers stol.
per» möge, der sich in seinem eigenen Koth,
nnd de» Koth der Gaßciirinnen herumwälzt;!
uud damit die Sittlichkeit nicht mehr verlebt
werden möge dadurch, daß man unter deu

i Äeselzgebcrn des Staats einen Elenden er-
! blickt, welcher verworfen genug ist, Gewalt
l gegen eine Fraueuspersou auzüweutcu, und
von dessen eckelhaftein Körper sogar der Lei-
äienwurm sich mit Widerwillen zurück ziehen'

! ivttrde.
Beschloße », Daß die »icderlrächti-

> ge» »ud schändlichen L''e> läumduiigen, welche
auf das Hanpt vo» Herrn Stevens durch
seine Schmäher gehäuft worden sind, vo»

! uns verachtet werde», deueu die Unwahrheit
-derselben bekannt ist, und dieselbe» werde»
! zur Genüge widerlegt durch seinen ganzen
! Vebeuolanf und Ha»dl»»göart, sowohl als -
! durch die Geschichte des Zeitalters, worin er
eine ausgezeichnete Stelle eiuuiuiint.

! Besciiloßen, Daß Thaddens Ste-
vens dadnrci', daß er sich de» Zoriischaalen
der Lokofokos blosgeftellt bat, indem er nii-
serin Ersuchen, seinen Sitz einznnehmc»,
Folge leistete, niisern Dank verdient bat; un-
ser Mitgefnhl bringen wir ihm nicht dar, in-
dem wir überzeugt find, daß fein erhabener
>C!eift sich hocl> nber die ohnmächtige» Anfälle
! seiner Angreifer erhebt.

Beschloße n. Daß diese Versammluiig
es für unschicklich erachtendem Represe»tan>
ten-Haus ei»e Bittschrift über diesen Gegen-
stand zu überreichen, da es angeiischcinlich
ist, daß die Mehrheit die Sache bereits im
Voraus entschieden und beschloßen haben,
ihre Absicht, de» Mau», den sie furchte»,
auszuschließen, auf alle Gefahr zu erreiche»;
da wir aber glaube», daß obscho» sie taub
gegen jede andere Vorstellung sind, sie doch
durch das Mittel ihrer schultbewußtenFuichl
"ech zugänglich siud, so so,der» wir die Ge-
seyliebcudeu, palrioiisciie» Burger von
Peiiirsilvauien in allen Gegenden'und von
allen Partheien aus, sich mir uns zu vereini-
ge», »in ihr Verfahre» zu verdammen nnd
anzuklagen, und eine» selchen Ausdruck vo»
öffentlichem Unwillen zu gebe», welcher die
strafbare» Usurpatoren >n ihren Swe» wird
beben mache», und sie uoihigen wird in ihren,
angerrctenen Lauf von Verrath und Schuld
en,jnhalm>.

Beschloßen, Daß diejenigen Mit-
glieder von de», Hanse, Ivel, he sich dieser
Handlung von hochhändiger Tyrannei) wi-!
dersevt haben, unsern Dank n»d »nscrc Er-
kenntlichkeit verdienen und erhalten; und
wir hoffe», daß sie i! re Belohnung finden
werden in tem stillen Zeugniß ihrer eigenen
Herzen sowohl als in den, Beifall ihres Va-
terlandes.

Durch eine» ander» Beschluß wurde eiue
Committee angestellt, »m ei» Memorial
zufaßen nnd z»r Unterzeichnung zu zirkuli'eu,!
im Fall es künftig für schicklich erachtet wer-
den sollte der Gesetzgebung eiue Bittschrift
über den Gegenstand zn überreichen Auch
wuide beschloße», daß ihrem Representanten
i Charles Ketrlewell eine Abscbi isr von diesen
'Verhandlungen zugeschickt werde mit dem
Ersuchen, daß er dieselben dem Vau sc über-
reiche nnd verlange, daß dieselben in das Ta-
gebuch deßeibe» eingetragen w>rdeu solle»,

j Es w»rdc ferner beschloßen, daß ihr Re-
!prcsentant Charles Ketrlewell, den Dank
! seiner Constitucureu verdient sür die crnsc-
! basre nnd ausdauernde Weise, auf ivelche er

auf die :),'ecl>ke feiueS College» uud ihren ge-
jmcinsamcn Coiistitueute» gedriiiig.» und sie

jvertheidigt hat; uud daß cS die Meinung
der Versammlung sei, daß im Fall das Hop-
kins HauS beharre» sollte ans seiner Anmas-
isuiig von constirntionSwierigc» Gcwallen
nud iu seiueui Laus vou Ungerechtigkeit, Ge-

! waltthätigkeit uud Beleidigung, welche» eo
jaiigefauge» i»id bisher gegen das Volk vo»

> Adams Cannty befolgt hat; er sich von je
! »eu, Körper ;uriickziel!c», uud sich weigern
sollte irgend einige Gemeinschaft mit ihnen
zn Halle», damit solchergestalt die Nichtüber-
einstimmung von Adams Caunty zn solchem
gesetzlose» Verfahre» dem Lande »achdrnk-
klicher verkündigt werde ; nnd den übrige»
Mitglieder», welche zu Gunsten der Anfrecht-
haltnng der Gesetze und Coustitutiou sind,
wird es anempfohlen, sich iu solchem Fall
gleichfalls von jenem Körper zurückzuziehen.

Demokratische
.Garrison «nd Webster

Conveution.
Zufolge eines Aufrufs der Staats-Com-

mittee, versammelte sich die Convention am
?2ste» Mai, »m 12 Uhr Mittags, an dem
Coiirtbause in der Stadt Harrisbnrg nnd or-
gaiiisirte sich voiläufig durch Erilciiiiuug vou
Thaddens Stevens, Esa. als Vor-
sitzer, und W m. Ayre S, Esg. als Sec.

Die folgenden Delegaten erschiene», über-
reichten ihre BeglanbiguiigS-Lchrcibcii und
nahmen ihre Sitze ein, uämlich von

AdamS Cannly?Thaddens Stevens, D.
M. Smyser, D. Middleeoff.

Allegheny?Col. Job» 9tanp, Col. Espy,
N. B. Craig, Col. Arthurs.

Berks Abraham Mengel, George G.
Barclay, Job» Clapp, John' W. Frili, Da-
niel D. Kirk.

Bucks?Joseph Carver, W. !)k. Dickerson,
James Gilkyso», Dau. Albright.

Butler Wm. Purviauce, Samuel A.
Pnrviance.

Centre?Gen. James Irviu, I. Garra.
Cbester ?N. Brooke, F. W. H >Ue, Jacob

M'Conncl, H. G. Worrel, R.?)?. Beriiard.
Cnmberland?Levi Markte, Wm.Seiberr.
Danphi»?Wni.Avres, ?r.H/!!nrl>erferd.
Delaware?James Hodsto», I.K. Zeilin.
Eric?Jos. M. Slerret, SamuelHutchius,

Wm. M-
Fraukliii?Col. I.D.Parton, N.E.Kinzcr,

Adam Fischer.
Green?l. W Moorehead.
HilMingdon?John Bousely, I. Cunning-

ham, I. Morrison.
Indiana ?Wm. M'Cbarran, ju».
leffersou ?C. A. Alcrauder,
Lancaster ?Henrich Livergood, A. E Ro-

berts, S. Parke, Tain, S. Patterson, Geo.
ivord, jr. Henrich Montgomcry, N. Cllmä-
ker, James Caldwell.

Lchanon ?John Brnner, I. Grove.
Lnzerne... Cbarles White.
Lncoming....l. B. Quiglc», T.H. Kreiner,

Wm. W. Patterson.
Lecha....G. Adolph Sage, A.K.Witma».
VNercer....l. I. Pearson, John Reynolds,

F. Beatty.
Montgomern.... James Paul, Jonathan

larret, Jos. Panl, Charles S. Ircdell.
Mifflin....Wn>. Ramsey.
?>orlba»>plou .... Auto» Trausue, Jacob

Odeiiwelter, P.F.B.Schmeid, John Sinirh,
junior.

Norrlnimberland....Job» Taggert, H.Frick.
» Philadelphia Stadt und Cauuty .... lohu

V.oore, D. Miller, W»i. Metealse, S. H.
Mischer, Dr. Wm. C. M'Phersou, P. August

! Sage.
Perry....Zobn Fertig, Ioh» Bowden.
Somerset n. Cambi!a....M.D.M'Keehan.
Sch»ylkill....S. D- Leib, Fr. Lonqabach.
Union....Dr. I. Waggonseller, Hr.Harris.
Westmorela»d....S. D. Merkle.
Warren....Thomas Stoibers.
?)ork....Jacob jiirk, jr. James M'Couken,

Thomas E. Cochrau, Dr. David Beck.
Ans Vorschlag wiirdr» zwei Coiuittee» er-

uaiilit, eine um Beamteu für die Convention
zu berichten, und die andere »m Geschäfte für
die Convemu » zu berichten.

Aufgebrochen bis 3 Uhr Nachmittags.

Die Convention versammlcte sich, und die
Committee um Bcamteu zu bestimmen, berich-
tete die folgende Personen als Beamten der
Convention:

President. Sam»el Parke, vo« La»caster.
Vicepresideiiteii. Acbtb. Sam»el D. Leib

von Schuylkill, John Gest, vo» Philadelphia,
Henrich Livergood, von Laucastcr, H.F.Boll-
man, von Alleghenn, Francis Beatty, von
M'crcer, I. W. Moorhead, von Green.

Secretärs. Wn>. Anres, vo» Dauphin,
H. G. Worall, von Cbester, Sani. Hurchius,
von Erie, Abraham Mengel, vo» Berks.

Die Committee welche "ernannt war, »m
Geschäfte fnr die Convention zu bestimmen,
berichtete :

1. Daß die Delegaten vo» jedem Cougrcß-
Districkt eine Comittee fein soll, nm eine An-
zahl Candidate» für Erwähler von President
und Licepresident auszuwählen, nack Mas-
gäbe wie »e im Congreß represenrirt sind.

2. Daß eine Commiree von fünf ernamit j
werde, um zwe, Seualvrccl-Delegaten zu be-'
richte»,

l Vrkln ru n «1. ?Ei» gewisser Knabe,
j Namens Brigbt (alias Sprecht), der mirpcr-
l sönlich n»beka»nt ist, der aber der Nachfolger

des hier gedruckten Schmähblatts, der "Un
abhängige Republikauer" betitelt, seyn soll,

! beschuldigte »lich letzte Woche, als wäreich der
! Schreiber gewisser Stücke im "Lecha Patriot

uud North. Demokrat." Dies ist kurz-we g erlogen; denn ich habe nichts mit
politischen Streitigkeiten »»d der Redaktion

! dieser Zeitung zn thun. Ich habe »»ch seit
langer Zeit der Politick einjagt: uud wün-
sche um so weniger iu meinen alten Tage»
mit einen, Buben z» Hader»,' bei dem weder
guter Wille noch gemeiner Menschenverstand
z» Hanse ist. S a g e, der Aeltere.

Allentan», den Ltl. Mai.

P7?'Professor Friedrich wird am näch-
ste» Sontag Abend, den iüeii, wiederni» ei-
nen Vortrag über Moral in der hiesigen
"Freien Halle" halten.

Verheiratket.
Am vorlebten Mittwoch, durch den Ehrw.

Hrn. German, Hr. I o h n Wilhel in, mit
Susan >le U nang st, beide von Zr'anbs-
taun, Caunty.

A»> vorlebten Soittage, durch denselben,
Hr. D a u i e l S 6? a u k w e i l e r, mit E l i-
sa G ehre s, beide vou Macungie.

Am 2lsteu April, durch den Ebrw. Hrn.
Helssricl', S tepbeu Ball ie t, von East-
Peun, Canntv, mir M a ria
W e i ß, vo» Wcißenbuig^

Am 5. Mai, durch denselben, Hr. P h i l.
Fenster m a el, e r, mir H a u n a l? S cl,ä-
-f e r, vou L>»>».

j Am >9. Mai, durch deiifelbeu, Hr. Sa-
m Ii cl G ehr y, mitß eb ecc aW eb er,
beide von Heidelberg.

Oeffcutlicher Verkauf.
j Samstags, de» 23sten Inn», Vormittags
um ll) Uhr, soll an dem Hanse von Isaac
Mar steller, in Z,'ieder - Milford Tailii-

> fchip, BiickS Cattilty, auf öffentlicher Veiid»
verkauft werde»:

-l t Acker Alices Bauland,
liegend in erjagtem Taiillschip, wovon ohll-
gefälw «! Acker gutes Holzland nnd 4 Acker
gute Wieseu sind. Warans ist errichtet ein

doppeltes zweistöckigtcs Wohnhaus, ci-
.UU. ne Scheuer, nebst noch andern Außen-
gebäudeu. Ein iiiefet'lender Wasserstrobm
befindet sich ans dem Lande, Hi»längli6> um
eine Mnl'le, oder sonstige Maschine zu trei-
ben. Ein prächtiger Baiimgarten befindet
sich gleichfalls auf dem Lande.

Gleichfalls eine Quantität von den besten
Kastanien-Riegeln, nebst noch andern Artik-
eln, zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen werden am Verkanfsta-
ge bekannt gemacht, »ud gehörige Aufwar-
tung gegeben werde», von

'

Andrejs Wirinan,
Assignie von Isaac Marsteller.

Inn» 5. nq?

N achri ch t.
Da Isaac Marsteller, von Nic-

der-Milford Tauuschip, Bncks Cannty, ver-
mittelst einer freiwillige» Ueberschreibnng, da-
tirt den '27sten Mai, 183S, all sein Eigen-
thum sowohl liegendes als persönliches, an
den Unterzeichnete» übertragen bat, und zwar
zum Beste» seiner Crediten», des erjagte» j
Isaac Marfteller, so werten alle diejenigen, Iwelche »011, ans irgend eine Art an denfelbe«
schuldig sind, benachrichtiget, innerkalb drei
Monaten von, beutige» datum an, ibre Rück-
stände an den Unterzeichnete», wohnhaft in
Ober-Sacona Tanuschip, Lecha Caiinry, ab-
zulragen?und solche, welche noch einige An-
forderungen an besagten Marsteller haben,
beliebe» chre Rechnungen woblbestätiat zwi-!
sehe» jevt nnd dem obgenannte» Zeitraum
einzuhändigen.

And. Ä. Wllman, Asslg.
luny s

Marktprei s'e.
Artikel. I per Zasion

Flauer . . . Barrel
Weize» . . . ,Buscl,el l :>> ,
Nc'.zgen . . . I ! , »? ,

Welichkvru .
. -I, 7,,

vaser. . .
. > 5.,. .»,»

.. ~5 7,»
Flachssaamcn . ! t I
Kleesaaine» . . i ,, <>s,

Timoth»si,ame». j 3 S,)
Grnndbirnen . -

Salz .... i ,i?
Bntter . . ! Psiiild '.'l
Uuscl'litt ... ll ,!j
Wacks ...

Schmal; ...

Schiiikeiisteisch . Ii I»
Scilcustiicke . .
Werke» Gar» . i» i >

Eier . . . . > D»I-. 12 17
Roggen Whisky. ! Gal. 4.^
Zlepfel Whisky . !
Leinöhl ... «15
Hickory Holz . . Klafter 4 s<l 45«
Eiche» Holz . . 350 375
Steinkohlen . . Tonne 4 l«l 4zy
Gips ...... s M 75^

N a ch r i ch t.
In der Sache vo» der^

Rechnung von William
Ecker t, jr. »ud M aria In der Wai-
Leibensbcrger, Zldmi- ! sen - Conrt vo»
»istratoren vo» dem Nach- 112 Lecha Caniity,
laß v. David Leiben S-
berger, letzthin von Lecha
Camity.

Uud jetzt, Mai 5,183», auf Be.
6khr vo» William Eckert, ju». er-

ZKjMx»auiire die Court A. L. Ruhe, Mi.
chael D. Eberhard und George
Striu, als Auditoren, nm die Rech.

iinng zu nntcrsncheii und in Richtigkeit zu
bringe».

Von den Urkunden,
Charles S. Blifsl', Schreiber.

Die obgenannte» Auditoren werden sich z»
ersagtem Endzweck versammle» Freitags de»
2lste» luuy, um 1U Uhr Vormittags, an
dem Hanse von Pete r K » h 11 o,' in Al«

j leiirai!», allwo alle, die sich 1» dieser Nach-
richt inlercßirt wisse», beiwohnen mögen.

A. L. Nuhe.
Niich. D. Cl'erhad.
(George Ctei».

Inntz 5. »q?3m

Ocffcntlicher Verkauf.
Samstage, dc» Istc» liinn, soll an dem

Schmidtschop des Cbarles Seip, nahe bei
Gangewer's Bretterhof, zurück von John
Groß'S Wirthshaus, öffentlich verkauft
werden:

Eni neuer zwei G.inls Wagen,
mit patentirten Sperre». Das Holz z»m
Wagen ist bereits vier Jahre gemacht wor-
den, nnd die Beschläge sind vo» vorzüglicher
Arbeit.

Die Bedingungen werde» am Tage des
Verkaufs bekannt gemacht werden, von

Ckarleö Seip.
Zllleiitann, luny 5. iiq?2»,

Harrifon nnd Freiheit!

ÄÄtzA
des luttt.

Die demokraiischen Bür er von Allentau»
und Zl'achbarschaft, werden sich versammle»
am Hanse vo» Charles R e i»sch 1» i d t,
in Allciitanii, am nächsten Freitage Abend,
den 7ten luny, nm Vorbereitungen für die
Feier des kommenden 4ten Inly zu machen.

! Oie Harriso» Garde wird sich gleichfalls da-
selbst versammle».

Viele Harrisonlente.Alleiitann, J»»y S.

Sclfridgc und Wilson,
! Haben rincn ziisälzliche» Stock zu ihrenfriihernGükern erhalten, schicklich für die jetz-ige lahrSzeit, bestehend znm Theil anS

Müsli» de Lains für Damen Anzüge.
Gemeiner »ud figiirirter Seide».
Seide», Gaze, Chally »ud andere Anzug-

Halstüclier. "

Victoria Schawls.
Ei» Assortiment Nadel-Arbeit, Krage» ».>-

Capes.
Sommer T»ch f»r Mannspersonen,
Cräpe Last ?ig do,
Marino Cassemeres.
Gemeiner »ud Fäiic» Line» Drills.
Gemeine und fignrirte Satin
schwarz n»d blan-schwarzer Bombazines.Stein Stich'd Linen Cämbrick Taschen-Tnchcr.
Schwarze italienische Cravats.
Die obige Artickel bieten sie a» den niedrig-sten Preißen zuni Verkauf an.
M'ai nq-3m

AllWoll Erzeuger.
Es wird sogleich von dem Unterschriebene,,

verlangt, an ihrer Factory, an der Buschkill,
unterschiedliche Tansend Pfund reiner, ge.
meiner Wolle; für welche ein annehmlicher

> Preiß gegeben werden soll.
Butz, Heller u::d Butz.

uq-,im

Gemahlener Gypg^
An dem Srohr so wie an der Mühle der -

Unterzeichneten ist »nmer gema!>l?er G'wszu», Verkauf vorräthig.
Saegcr, Keck und Co.Attenkam,, Mai?«>. ,iq?3»,

3. D> st eine von fünf eriiaiiiit
werde, um Beschlusse ahzufasieu.

4. Daß eine vou suuf ernannt
werde, um eine Address? an das Volk zu er-
lasse».

5> Daß eine Commiitee vou fünf ernannt
weide, nm au die Staato-Conimiiice zu be-
richten.

V. Daß eine Finanz - Commiite e'.nannt
werde.

Auf Vorschlag wurden die Berichte ange-
nommen nnd der Vorsiker ernannte die nn-
terschicdlichen Cenimitle>ui.

Die Couveiition bracl» auf, um sich den
nächsten Morgen nm !) Uhr zu vcrsamleu.

Die Conveiiiiou versamelte sich am Don-
nerstag Morgen, als die ern ninre» Comnnt-
teen, um zwei Lenat«-E>wähler zu ernen-
ne», so wie die »in de» übrigen Erwählerzer-
rel zu bestimmen, folgende? einbrachten:

Job» Andreas Schnitze, ? Seua-
lofeph Ritncr, j torial.

IsterDist. Levis Paßmore,
2ter do Cadwallader EvanS,

Charles WatieS,
3ter do .Jonathan Gillingham,
iter do A»ios Ellmaker,

John K. Zelin,
David PottS,

Ster do Rodert Slinso»,
titer do William S. Hinden,
7ter do I. lenkins Roß,
Bter do Petcr Filbert,
Nter do Joseph H. Spayd,

IDter do John Harpcr,
Itter do M'llvaine.
I2ter do John Dickso»,
I3ter do John M'Keeha»,
l tter do Ioh» Reed,

.ISter do Nathan Beach,
I«!ter do ?,'er Middlesworth,
l?rer do George Walker,
IBter do Bernard Connelly, jnii.
I»ter do General Joseph Markle,
2»ster do Justice G. Fordyce,
21 ster do Joseph Heudersou,
22ster do Harmer Denny,
23ster do Joseph Buffingtoil,
24ster do James Moittgomery,
ZZsterdo John Dick.

(Beschlusse »ud Adresse nächste Woche,)


